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#ST# Inserate.

Bekanntmachung.

Briefeinwürfe au Postwagen.

Die Lieferung von 400 Briefeinwürfen an Postwagen nach dem bei jeder
Kreispostdirektion und bei den Traininspektoren Hirzel in Zürich und Emery
in Lausanne . sowie bei dem Materialbüreau der Generalpostdirektion deponirten
Muster, wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Diese Briefeinwürfe sollen einen schwarzen Anstrich mit einfacher Randver-
zierung und Aufschrift. ..Briefeinwurf -- Boite aux lettres" tragen.

Die Lieferungtermine find festgesetzt:
für 100 Stük auf den 1. Februar 1868.
., 150 ., ,, ,, 1. März ...
,, 150 ,, ,, .. 1. April ,,

Die Angebote find bis zum 6. November 1867 dem Materiatbüreau der Ge..
neralpostdirektion einzureichen.

Bern, den 14. Oktober 1867.
Das schweiz. Postdepartement .

Dubs.

Ausschreibung.

Die schweizerische Postverwaltung eroffnet hiermit freie Konkurrenz für den Ban
neuer Postwagen von nachbezeichneler Form und Große .
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8plätzige Wagen. Coupé zn 2, Interieur zu .̂  und gedekte Banauette zu

2 Plätzen hinten auf dem Koffer.
8 ,. ,, Cabriolet zu 2, Interieur zu 4 und gedekre .̂ anauette zn

2 Plätzen hinten auf dem ^osser.
.̂  ,̂  ,, Cabriolet zu 2, Interieur zu 4 Plätzen.
5 ,, ,, .̂nterieur zn 4 Plätzen, mit einem gedekten .^ondukteursitz

hinten auf dem Koffer.
2 ,, ,, (Cabriolets).

11pIätzige Omnibus, Coupe zu 3, .rotonde zu 8 Plätzen.
8 ,, ., rotonde zu 8 Plätzen.
^ ^ ^ , ,^ .,.
Cinspännige fourgons zum Gepäcktransport.
Die Bauvorschriften und Zeichnungen liegen auf dem .^ursbüreau in Bern und

bei den Traininspektoren in ^ürich und Lausanne zur ..̂ infiel̂  Cben...aselbst wird
î ede weitere Auskunft er^he^ und konnen formulare zu Angeboten bezogen werden.

Die Angebote konnen für vollständige Erstellung sowohl einzelner, als auch
mehrerer Wagen gemach^ werden. Cingaben für bloß ..heilweise l.Iebernahme ,
z. B. der Wagner^, Schmied^ oder Sa^ler^Arbel.^ werden hingegen nicht berü^-
slchtigt.

Die Angebote sind bis 15. November nächsthin verschlossen mit der Aufschrift
,, Clngabe für Erbauung von nenen Postwagen .... dem schweiz. Postdepartement
einzureichen.

.Bern, den 21. Oktober .I8...7.
.Das schweiz. ^^de.̂ a.̂ en^n.t.

Ausschreibung.

Die schweizerische Postverwaltung beabsichtig^ eirea 24 vierplätzige einspännige
Postwagen erbauen zu lassen.

Cs wird demnach für Lieferung einer Zeichnung nebst Bauvorschrift solcher
^agen, und glelchzei.^igem Preisangebot für Erbauung eines ....der mehrerer der^
selben freie Konkurrenz eroffne^.

Diese Wagen sollen vier gedel^e und geschirmte .^eisendenplätze , einen Sitz
für den Postillon, einen verschließbaren .̂ aum für die Postsäcke und ^aum für das
übrige Gepäck enihal̂ en.

Für die Achsen und .^adbüchsen ist das eidg. Postkaliber ..l.r. 5 maßgebend.
letztere werden von der Postverwaltung geliefert.

Die Eingaben. welche eine Zeichnung des Wagens sammt .^ostendevis enthalt
ten sollen, sind bi.̂  Cnde ^o^en^ber nächsthin versiegelt unter der Aufschrift ,,An-
gebot für vierpIätzige Postwagen^ an das Pvstdepartement zu adressiren.

Bern, den 21. Oktober 18l.,7.
Das schweizerische ^ .̂̂ de.̂ ^^e.nen.t.
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Bekanntmachung
für

Heller in der .̂...ê .

^inem von der großherzoglich badischen ..Gesandtschaft geäußerten Wunsche
entsprechend . werden die zur ^eik in der Schweiz sich aufhaltenden . im ^ahr
184^ gebornen Badener aufmerksam gemacht, daß die .Einberufung der
^ekruien dieser Altersklasse zum Kr iegsd iens te nach neuerdings erlassenen gesez^
lichen Forschriften nicht erst im nächsten ^rüh^ahre , sondern schon im Laufe des
Monais November bevorsteht, daß serner die Erklärung . einen ^ann stellen
zu wollen , nach eingetretener Beseitigung der Stellvertretung im Kriegsdienste ,
nicht mehr , wie bî er , von der .Verpflichtung befreit , sich zur Aufhebung
personlich einzufinden.

.̂ s wird daher im interesse der Beiheiligten liegen . sich sofort in ihre .̂ eî
maisbezirke zurü.^ zu begeben.

Bern, den 24. Oktober 18.̂ .
Die schweiz. Bnndes.^anz.lei.

Bekanntmachung.

Unier Berufung auf unsere Bekanntmachung vom 1. Juli 18.̂ , mit welcher
das Publikum von der Einführung schweizerischer ^rankoeouverks überhaupt im
Besondern aber von der Au^ga^e der kleinen ^rankoeouveris zu 10 .̂ p. benach^
rich^igk wurde ^ bringen wir heuie zu dessen Kenniniß , daß die ^rankoeouver^s
kleinen formates zu 5 Wappen in nächster ^eik ausgegeben und vom 1.. Jänner
1.8.̂ 8 an bei sämmilichen schweizerischen Poststellen bezogen werden konnen.

Bern, den 2.... Oktober 1.̂ .̂
Das schweiz. ^.^^de^a^en.en.t.

l̂. n ̂ schrei l.. un g.

Die durch Tod erledigte Sielle eines eidgenossischen A rch i va rs wird hiemit
sur die bî  zum .̂ 1. Dezember 18.̂ .̂  gehende Amksdauer zur Wiederbesezung aus.
geschrieben.

Bundesblall. Jahrg XIX. Bd. ll. 72
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Schweizerbürger, welche stch um diese, mit einem jährlichen Gehalte von

Fr. .̂ 00 ...-. Fr. 4000 verbundene Stelle zu bewerben gedenken, haben ihre Anmel^
dungen bis zum 2.̂ . November d. J. dem eldg. Departement des Innern einzugeben.

Bern, den^. Oktober 18.̂ .
.Die schweiz. Bnndes.̂ nz.lei.

Ausschreibung.

Dle Stelle eines II. Sekretäre des eidg. Artilleriebüreau in Aarau , mit
einer Jahresbesoldung von Fr. 1800, wird hiemik zur freien Bewerbung ausge^
schrieben.

Schwelzerbürger, welche sich um diese Stelle zu bewerben gedenken, haben sich
über die .̂ enntnlß der deutschen, fxanzostfchen und wo mogllch italienischen Sprache
so wie über lhre Befähigung im technischen Zeichnen auszuweisen und ihre l̂nmel̂
dungen bls zum ^. November l. ^. der unterzeichneten .Kanzlei einzusenden.

Bern , den 24. Oktober 1.̂ 7.

îd^en.^sf.ische î̂ i.̂ an^ei.

^diktat-^orladung .

Mittelst gegenwärtiger .^diktaI^orladu
au ,
dessen dermallger Aufenthalt unbekannt ist, ausgefordert, am ^0. ^o^ember dieses
^ahre.̂ , Morgens 9 Uhr, im Bundesrat^haus in Bern ^or dem Bundesgericht zu
erscheinen, um daselbst auf die Ehescheidungsklage seiner .Ehegattin, Anna Maria
Bahner, geb. .^rohllch, wohnhast in .̂ erisau , ^ede und Antwort zu geben,
und zwar unter Androhung , daß im Falle seines Ausbleibens dennoch von dem
Berichte auf die .̂ lage eingetreten und in Sache erkannt werden wird, was Rechtens.

^hnr, den 2.̂ . Oktober 18.̂ .

.Die Bnudes^e.̂ ich.ts^anz^ei.
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^diktal-^orladung.

mittelst gegenwärtiger ..̂ diktal̂ orladung

A
dieses Jahres, Morgens 9 Uhr, im Bundesrathhaus in Bern vor dem Bundes^
geriet zu erscheinen, um daselbst auf die Ehescheidungsklage seiner Ehegattin,
D iset te Widmer, geb. Dorrenbirrer, wohnhaft in Grub, .̂ ede und An^
wort zu geben, und zwar unter Androhung, daß im Falle seines Ausbleibens den^
noch von dem Gerichte auf die ^lage eingetreten und in Sache erkannt werden
wird, was Rechtens.

Chur, den 2.̂ . Oktober 1.̂ 7.
Die ^nnde.̂ e.rich.̂ .̂ nzllei.

^diktal-^orladnng.

mittelst gegenwärtiger .̂ di
^
....0. November dieses Jahres , Borgens .̂  Uhr, im Bundesralhhaus in Bern vor
dem Bundesgericht zu erscheinen , um daselbst auf die .Ehescheidungsklage seiner
Ehegattin, Anna .^l^egg, geb. Biekel, .̂ ede und Antwort zu geben, und
zwar unter Androhung , daß im Falle seines Ausbleibens dennoch ^on den^ G.̂
richte auf die .̂ lage eingetreten und in Sache erkannt werden wird, was Rechtens.

Chur, den 2.̂ . Oktober 18̂ .
Die Bnnde.̂ ^ îch.ts^anzIei.

.^u^^reibun^ ^on erledigten Stellen.

îe Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrls.^ich und por.o^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle sein. ferner
wird von ihnen gefordert, daß ste ihren ^amen, und außer dem Wohnort
auch den .̂  e im a tort beutlich angeben.^

1̂  Einnehmer der ^auptzollstätle an der badischen Bahn in Basel. ^ahres^
Besoldung bis auf Fr. ...̂ 00. Anmeldung bis zum 20. November 18^7 bei
der ^olldirekl.ion in Basel.

2) ..Einnehmer der ^ebenzollstätte San Simone ^Tessin,.. ^ahresbesoldung
bis auf Fr. 1000. Anmeldung bis zum 20. November 18^7 bei der Zoll..
direklion in Lugano.
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....) P o st h a l .. e r und B r i e f t r äge r in .).eeonvill ier (Bern). .^ahresbe..

soldung Fr. 3l..0. Anmeldung bis zum 1.̂ . November 18.̂ 7 bel der r̂ei.̂
postdirektion ^euenburg.

4,. Posthal ter ln ^ettstaI ^St. Gallen). ^ahresbesoldung Fr. 900. An^
meldung bis zum 1.̂ . November 18̂  bel der ..^reispostdirektion St. Gallen.

5) Telegraphist ln ^ettstal. Fix^e Jahresbesoldung Fr. 12l.., nebst De^
pesehenprovlfion. Anmeldung bis zum 20. November 18^7 bel der Tele.^
grapheninspektlon in St. Gallen.

l̂ ) TeIegraphlst auf dem ̂ auptbüreau Lausanne. .̂ ahresbesoldung nach
Maßgabe des Bundesgesezes vom 29. Jänner 18.̂ . Anmeldung bis zum
24. ^ooember 18.̂ 7 bei der Telegraphenlnspeklion in Lausanne.

Flx^e ^a^resbesolduug ^r. 120,
nebst Depesehenproviston. An^
meldung bis zum 9. November
18.̂ 7 bei der Telegrapheninspe^
tion in St. Gallen.

1) Te leg raph i s t in ...̂ u St. Johann
(St. Gallen,̂ .

2) Te legraph is t in^eßlau (St. Gallen).

....) Te l eg raph l s t in Speicher(Appenzell
A. .̂ h.).

4) Telegraphist in Grellingen ^Bern,. .̂ e ^ahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenproviston. Anmeldung bis zum 1.̂ . ^o^ember 18^7 bei der
Telegrapheninspektion in Olten.

5) TeIegraphis t in Sitten. Jahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes ...om 29. Jänner 18̂ , nebst Fr. 450 für einen Gehilfen und^
der Provifion für das ^ertragen der Depeschen. Anmeldung bis zum 9. ^..o^
vember 18^7 bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.
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